
Unternehmenskultur in Deutschland 

 
Steuerhinterziehung von Konzernleitungen, Firmenple iten, Massen-entlassungen. Das 
sind Schlagzeilen, die Tag für Tag durch die Medien  geistern und den Glauben daran 
vergessen machen, dass es auch anders geht. Aber es  geht anders! In Deutschland 
gibt es zahlreiche Beispiele dafür, dass Unternehme nskultur gelebt wird. Denn viele 
haben erkannt: Geht es den Mitarbeitern gut, dann g eht es auch der Firma gut. 
Silvia Brinkhus über ein florierendes Unternehmen: 
 

Mindestens einmal in der Woche steigt Günther N., Chef des Unternehmens, seinen 500 
Mitarbeitern quasi aufs Dach. Dann erklimmt er- Nadelstreifenanzug hin oder her- die steile 
blaue Feuerwehrleiter und begibt sich auf den Giebel seines Firmengebäudes. Dort oben in 
luftiger Höhe, umweht vom Duft frischer Backwaren, blickt er auf das, was war und das, was 
kommt. Gerade wurde der alte Verwaltungstrakt aus DDR-Zeit abgerissen, gleich nebenan 
entsteht ein moderner Neubau: 

0-Ton, 30: ... gemacht. 

Alle Investitionen, durch die die Arbeit für seine Leute angenehmer oder erleichtert wird, 
rechnen sich im Endeffekt für die Firma, meint Günther N. Denn damit bleibt seine Bäckerei 
wettbewerbsfähig, Arbeitsplätze werden gesichert. Ohne motivierte Mitarbeiter, ist sich der 
57-Jährige sicher, funktioniert kein Unternehmen. 

0- Ton, 19: ... Spaß machen. 

Dieses Motto ihres Brötchengebers hat sich Irmgard zu eigen gemacht. Mit Begeisterung 
verkauft sie tagtäglich Brot, Kuchen und Kekse in einem Backshop an die Kundschaft. 

0- Ton, 15: ... machen. 

Vor kurzem bekam sie Besuch vom Chef: 

0- Ton, 29: ... nicht liegen. 

Dienstjubiläen werden einmal im Jahr in Waren gefeiert. Und ein Gehalt nach Tarif, 
Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld und Hilfe beim Umzug sind für das Familienunternehmen 
ebenso keine Fremdwörter. Günther N.: 

0-Ton, 16: .... kommen. 

Wert legt die Firmenleitung zudem auf Aus- und Weiterbildung. Zurzeit gibt es 58 Lehrlinge 
im Unternehmensverbund, zahlreiche Azubis wurden nach ihrer Ausbildung übernommen - 
so wie die 21 Jahre alte Finanzsachbearbeiterin Tina. 

0-Ton, 7: ... zu arbeiten. 

Konditormeister Andreas ist bei der Großbäckerei gleichfalls in die Lehre gegangen. 

0-Ton, 15:... Feinbäckerei. 

Mit anderen Worten: Der erst 29-Jährige ist Chef über 20 Kollegen. Auch eine Form der 
Motivation. 
 


